
Gemeinden 
Nsenyi-Kyalhumba 

Diözese Kasese – Uganda 

Deutsche Partnergemeinde:  Wird gesucht 

Nsenyi     Kyalhumba 

47 Grundschulen    35 Grundschulen 
14 weiterführende Schulen      5 weiterführende Schulen 
  6 Gesundheitszentren      4 Gesundheitszentren 

CWM Struktur 

Basisgruppe: 64 Mitglieder  Basisgruppe: 50 Mitglieder 

Frauengruppe:     23 Mitglieder 

 
 

Die Basisgruppe und die Frauengrup-

pe Nsenyi ist sehr aktiv. Neben vielen 

Aktivitäten und Projekten möchte sie 

die CWM auch in die Teilgemeinden 

tragen. Der Vorstand trifft sich jeden 

Monat einmal und alle 3 Monate 

zusammen mit allen Mitgliedern. Um 

eine gute Koordination aller Aktionen 

und Projekte zu erreichen, wurde 

2007 ein 3 Jahres-„Action Plan“ 

erstellt. 

Die CWM in Kyalhumba wurde 2007 

gegründet und ist ebenfalls sehr aktiv. 

Der Vorstand trifft sich jeden letzten 

Sonntag nach der Messe und wenn 

notwendig, spontan sonntags nach 

der Messe. Mitgliederversammlung ist 

einmal im Jahr, oder bei besonderen 

Anlässen. 

 

 

 

 

 

v. links: Vors. Diözese Kasese, Nationalsekretär, Gemeindepfarrer Nsenyi, 

Assistentin Nationalbüro 

 

 



Ein Teil der CWM Gruppen 

 

Projekte Nsenyi: 

Die Gruppenmitglieder betreiben individuelle Projekte. Die 

Erfahrungen werden untereinander ausgetauscht und bei 

Problemen helfen sich die Mitglieder gegenseitig. 

 Baumschule 

Eine Familie betreibt eine Baumschule und 

beschäftigt während den Ferien Schüler. 
 

 
 

 Fischzucht 

Ein Mitglied betreibt eine Fischzucht. Dafür wa-

ren umfangreiche Erdbewegungen notwendig. 

Einige Becken sind extra dafür da, das Futter für 

die Fische zu erzeugen. 

 

 

 

 

 



 Tourismus Projekt 

Die Gruppe hat auf dem Grund der Kirchenge-

meinde ein Tourismuscamp errichtet, das Wan-

derern vor dem Anstieg in die Berge eine Mög-

lichkeit zum Ausruhen und zur Beratung bietet. 

 

 

Projekte der 

Frauengruppe: 

 

 Kunsthandwerk Projekt 

Die Frauengruppe betreibt ein 

Kunstgewerbe Projekt, in dem 

Halsketten, Stoffe, Taschen und 

geflochtene Behälter hergestellt 

werden. Die Techniken werden von 

einem älteren, erfahren Mitglied an 

die Jüngeren weitergegeben. 

 

 Entertainement und Aufklärung 

Die Frauengruppe 

entwickelt Lieder, 

Tänze und Sketsche, 

in denen vor allem 

Frauen betreffende 

Probleme und HIV 

thematisiert werden. 

 

 

 

 

 



 

 3 Revolving Fonds 

In 3 Gemeindeteilen wurden – vor allem von Frauen – Revolving Fonds gegründet. 
Jedes Mitglied zahlt einen Betrag nach eigenem Ermessen ein. Je nach Höhe des Kontostandes 

können dann aus dem Fond die Mitglieder einen Kredit zu festen Rückzahlungsbedingungen mit 

Zinsen erhalten 

 Weitere Einkommenschaffende Projekte 

Tierhaltung, Gartenbau 

 

Projekte in der Gemeinde Kaylhumba 

Zu den Projekten gibt es keine Bilder, weil zu wenig Zeit zu einem Besuch bestand. 

Baumschule, Forstprojekt, Hühner- und Ziegenhaltung, Bienen, Kaffee, Bananen 

 

Eine Partnergemeinde aus Deutschland hätte hier eine interessierte und engagierte Gruppe, mit der sie 

Erfahrungen austauschen und sie unterstützen könnte. Falls Sie Interesse an einer Partnerschaft haben 

oder sich einfach weiter informieren möchten, melden Sie sich doch bitte bei Ernst Bodenmüller 

ernst.bodenmueller@web.de oder informieren Sie sich im Netz: http://www.kab-

drs.de/dynasite.cfm?dsmid=97991 

mailto:ernst.bodenmueller@web.de

